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Bad Hindelang, Lk. Oberallgäu (BY). Zur Zeit ge-
hören Reisen nicht zu den wichtigsten Themen 
in vielen Bereichen und schon gar keine Aus-
landsreisen. Doch mit etwas Zurückhaltung, die 
Beachtung der Pandemieregeln und viel Vernunft 
können dennoch schöne Tage  im Schnee locken. 
So bietet das Imberger Horn ein Naturerlebnis für 
alle Altersklassen und der Panorama-Winterwan-
derweg sowie die Sonnenterrasse einen Fern-
blick über das Allgäu. 

Wer sich für die Reise über Kempten Richtung Im-
menstadt und Sonthofen nach Bad Hindelang ent-
scheidet, orientiert sich an dem Bergmassiv des Ne-
belhorns. In Bad Hindelang angekommen, hat man 
die Auswahl von drei Naturrodelbahnen, die zu den 
besten und sichersten Rodelstrecken Deutschlands 
zählen. Dieses Prädikat vergab der Allgemeine Deut-
sche Automobilclub ADAC einst nach ausgiebigen 
Tests und heftete den Hindelanger Rodel-Strecken 
das Gütesiegel „sehr gut“ an. Eine rasante Schlitten-
fahrt vom auf 1.320 Meter gelegenen Imberger Horn 
über 514 Höhenmeter in das schöne Ostrachtal zählt 
zu den Winter-Erlebnissen. Auf den drei Naturro-
delbahnen mit jeweils 3,5 Kilometer Länge ist Spaß 
garantiert. In den Genuss von 40 Gratis-Leistungen 
und -Erlebnissen kommen Gäste mit der Bad Hin-
delanger PLUS-Karte. Die Karte ist der kostenfreie 
Rodelpass für die Hornbahn Hindelang und bietet 
zudem Freifahrten mit Bussen, freie Eintritte zu Frei-
zeiteinrichtungen, einem Indoor-Spielplatz sowie in 
zwei Hallenbäder. 

Jede Rodelabfahrt hat etwas Spezielles. Die beson-
ders bei Familien beliebte blaue Abfahrt ist ein High-
light. Das liegt an den engen Kurven sowie daran, 
dass die Strecke mit einer Beschneiungsanlage be-
stückt ist. Die Route garantiert somit Rodelspaß wäh-
rend der kompletten Saison.

Die gelbe Abfahrt ist die anspruchsvollste Strecke, 
sie verlangt Rodlern Geschick und Technik ab, weil 
sie sehr kurvenreich ist. Das durchschnittliche Gefäl-
le zwischen 14,5 und 16,5 Prozent garantiert zudem 
eine temporeiche Talfahrt. Lange Schwünge und so-
mit eine entspannte „Außenrum-Strecke“ für Genie-
ßer erleben Gäste auf der roten Rodelbahn.

Start und Ziel für einen unvergesslichen Rodeltag 
in Bad Hindelang ist die Talstation der Hornbahn. 
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Leihrodel gibt es an der Tageskasse, die rund 200 
Schlitten parat hält. Für das ultimative Rodelerlebnis 
können sogar Rennrodel ausgeliehen werden.
 
Die Höhenmeter zum Rodelstart können Gäste in 
komfortablen Achterkabinen zurücklegen. Die Gon-
delfahrt auf das 1.320 Meter hohe Aussichtsplateau 
dauert etwa zehn Minuten. Auf dem Imberger Horn 
laden eine Panoramaterrasse und Liegestühle zu ei-
ner Auszeit ein. Die Gaststätte „Zum Oberen Horn“ 
bietet saisonale und regionale Küche – den Blick auf 
das schöne Ostrachtal gibt es gratis mit dazu. Bei gu-
ter Fernsicht erstreckt sich das Gipfelpanorama vom 
Grünten bis nach Oberjoch.

Eine Winterwanderung ab der Bergstation garantiert 
ein Naturerlebnis der besonderen Art. Einen groß-
artigen Blick in die Hintersteiner Berge der Allgäuer 

Hochalpen verspricht beispiels-
weise eine Tour auf dem Panora-
ma-Winterwanderweg, der ab der 
Bergstation beginnt, Auf der Wan-
dertour hat man immer wieder eine 
atemberaubende Fernsicht.  Der 
Panorama-Winterwanderweg führt 
meist parallel zur roten Rodelbahn 
in Richtung Osten. Besonders 
schön ist die abwechslungsreiche 
Landschaft entlang des Weges – 
teilweise geht es durch den ver-
schneiten Winterwald.

Eine Alternative auf dem Weg ins 
Tal ist der Weg zum Aussichts-
punkt „Burgschrofen“, der einen 

wunderbaren Blick auf das Ostrachtal und in das Il-
lertal bis zur Hörnergruppe freilegt. Für diesen Weg 
sollten Wanderer sich vorab über den Schneebericht 
der Hornbahn Hindelang informieren. Doch nicht 
nur der Schneebericht, sondern auch die Beschrän-
kungen durch die Pandemie für den Urlaubsbereich 
sollte man auf den aktuellen Stand halten. Auskunft 
erteilen die Tourismusinformationen und Gemeinde-
verwaltungen, sodass auch im Vorfeld Überraschun-
gen minimiert werden können. Dieses gilt auch für 
Einschränkungen von Einkehr- und Übernachtungs-
möglichkeiten. 

Für Reisemobilfahrer stehen die Plätze im Wohnmo-
bilpark Bad Hindelang und der Stellplatz in Nessel-
wang zur Verfügung. Auch hier gelten die gültigen 
Corona-Regeln, was eigentlich selbstverständlich ist, 
um einen schönen unbesorgten Urlaub zu erleben.

Infos, Fotos: 
denkinger-pr.de


